
 

 

Siegfried Schwarz 

Steine 

 

Steine reihen sich über Steinen. Gleich ersichtlich. Es sind Nebensteine, die ganz 

sorgfältig übereinander geschichtet und in Reihe gelegt fest über anderen Steinen 

verbaut sind. Ganz andere Steine, wie jene auch sehr ordentlich verbaut, geben den 

Rahmen um Steine, die, nicht mehr ganz klar definiert, wie Mittel- oder Unterstei-

ne erscheinen. Darüber eine Reihe Steine, darunter eine Reihe Steine. Nebensteine 

zwischen den Mittelsteinen. Im Streifen darunter das Gleiche. Bis auf den Unter-

schied, dass Mittelsteine nicht Nebensteine, sondern Über-, Neben- und  Unterstei-

nen gleichschauen, es aber gar nicht sind. Niemals. Aus dieser Perspektive ergeben 

die Zwischensteine, wie Nebensteine auch des öfteren genannt werden können, ei-

ne schön gerade Linie aus Steinen, die, von der fünften Reihe vom Mittelstein aus 

gesehen, recht gegenläufig daherkommen und es somit den Reihensteinen gleich-

tun. Man sollte aber erwähnen, dass diese Reihensteine auch durchaus die Funktion 

von Neben- und Untersteinen in Konjunktion mit Mittelsteinen einnehmen können. 

Nicht zu verwechseln mit den oft gänzlich übersehenen Randsteinen, die ja eine 

sehr wichtige Stabilitätsfunktion ausüben, was freilich nur in Verbindung mit 

Übersteinen, die auf Stoß und auf Lücke angebracht, der Fall sein kann. Wie hier, 

links daneben, schön am Beispiel eines Untersteines in Reihe über den Nebenstei-

nen zwischen Stützsteinen in zweiter Reihe beobachtet werden kann.  

Nun zu den bisher noch nicht behandelten Drucksteinen.  

Diese sind eigentlich nur unter Platzsteinen verbaut und gelten somit als Exoten. 

Ihre Funktion ist nicht ganz klar, was auch auf ihre Seltenheit zurückzuführen ist. 

Es gibt nur 25 solcher Exemplare. Fast alle sind neben Untersteinen verbaut und 

bieten so dem Betrachter kein klares Bild mehr, da Untersteine mit viel Druck und 

oft nicht recht sorgfältig – trotz ihrer entscheidenden Funktion für die Stabilität der 

gesamten Bauten – verbaut wurden. Das kann nicht sein. Wenn Nebensteine nicht 

mehr unter, sondern mittig zwischen Decksteinen oder gar Übersteinen verbaut 

werden, dann fällt dem Fachmann wirklich nichts, aber rein gar nichts mehr dazu 

ein. Wie soll man diesen Sachverhalt dann noch einem Laien erklären können? Es 

bleibt zu hoffen, das in ferner Zukunft keine Zwischensteine mehr als Nebensteine 

deklariert werden, auch wenn eventuell Drucksteine darüber gelegt worden sind. 

Guten Tag. 



 

 

 

 

 

 

 

 


